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1. Frauen
gegen

TuS Brockhagen 

1. Herren
gegen

TuS Nettelstedt II
Samstag, den 10. Dezember 2016

Ausgabe 6 - Saison 2016/17



Spiel gegen die HSG EURo (28:27)

Ja, ihr habt richtig gelesen, 
wir haben es schon wieder getan! 
Schon der vierte 1-Tore Sieg der 
Saison! Wenn die Lachse auflau-
fen ist Spannung garantiert.

Zur ungewohnten Anwurf-
zeit um 16 Uhr empfingen wir 
die HSG EURo in der heimischen 
Arena. An diesem Nachmittag 
mussten wir neben den Langzeit-
verreisten und -verletzten auch 
auf Malte verzichten, der sich im 
Spiel gegen Altenhagen den Dau-
men ausgekugelt hatte. Doch da 
am Abend das Knobel-Event des 
Jahres anstand, konnten wir un-
seren dezimierten Kader mit ei-
nigen Anwesenden auffüllen: aus 
der Zweiten unterstützen uns 
netterweise Jan, Lennart und Rü-
diger. Auch Langzeitstudent Juli-
us war extra aus der Ferne an-
gereist. Zusätzlich konnten wir 
noch einen späten Neuzugang 
verbuchen: Michael Boy hat sich 
netterweise bereit erklärt, soweit 
es seine Trainertätigkeit beim 
Oberligisten Altenhagen-Heepen 
zulässt, sich für Lahde die Hallen-
schuhe zu schnüren.

Obwohl wir uns nach der är-
gerlichen Niederlage in Bielefeld 
viel vorgenommen hatten, war 
die erste Halbzeit nichts für den 

Lahder Zuschauer. Wir kamen 
nur mäßig in die Partie. Vorne 
wie hinten fehlte die Ordnung. 
So konnte EURo unsere 3:1 Füh-
rung in ein 3:4 drehen. Von da 
an machten vor allem die Gäste 
das Spiel. Sie standen griffig in 
der Deckung und erzielten immer 
wieder einfache und schnelle Tor 
über Lilienkamp und Grotefeld. 
So stand es zur Halbzeit 10:15.

Nach der Pause wurde das 
Spiel ruppiger. Immer wieder ha-
gelte es auf beiden Seiten 2-Mi-
nuten-Strafen. Doch wir konnten 
die Hektik kamen wir besser in die 
Partie. Hinten standen wir besser 
und vorne konnten wir viele ein-
fache Treffer aus dem Rückraum 
erzielen. In der 45 Minute glichen 
wir aus. EURo zog das Timeout. 
Doch wie blieben immer mit ein 
bis zwei Treffern in Front. In einer 
hitzigen Schlussphase konnten 
wir trotz einer vergebenen Vor-
entscheidung auf unserer Seite 
das Spiel für uns entscheiden.

Torschützen: Heiko Breuer 
(9/3), Michael Boy (7), Jonas 
Schäkel (6), Sven Esler, Matthias 
Lampe (je 2), Niels Fuchs und Ju-
lius Linnemann (je 1)

   Marco Prange







Spiel beim HSV Minden-Nord (26:33)

Am vergangenen Samstag 
traten wir zum Derby beim HSV 
Minden-Nord an. Uns war die Be-
deutung dieses Spieles bewusst, 
da nur der Sieger den direkten 
Kontakt zu den beiden führenden 
Teams aus Nettelstedt und Brake 
halten konnte.

Die personelle Lage war bei 
uns ähnlich wie in den vorherigen 
Wochen. Jedoch konnten wir er-
neut auf unseren Blitztransfer Mi-
chael Boy zurückgreifen, sodass 
wir letztendlich neun Feldspieler 
zur Verfügung hatten. 

Der Beginn des Spiels gestal-
tete sich bis zum 6:5 in der 12. 
Minute sehr ausgeglichen. Dann 
leisteten wir uns jedoch eine 
5-minütige Schwächephase, die 
zu dem Spielstand 11:7 führte. 
In der 19. Minute ereignete sich 
dann eine der spielentschei-
denden Szenen. Michi stoppte 
den Rechtsaußen des Gegners 
im Gegenstoß und erhielt dafür 
die rote Karte. Nach neutraler 
Betrachtung wäre wohl eine Zeit-
strafe die angemessene Bestra-
fung gewesen. 

Im restlichen Teil der 1. Halb-
zeit leisteten wir uns weiterhin zu 
viele Fehler und es stand dement-

sprechend ein 18:13-Rückstand 
auf der Anzeigetafel.

Der Start in Hälfte zwei sollte 
auch nicht wirklich besser wer-
den. Die Abwehrarbeit war ge-
nau wie im 1. Spielabschnitt zu 
schwach, sodass auch Christoph 
und Gerrit einen schweren Stand 
im Tor hatten. Dazu kamen dann 
im Angriff zu viele Fehlwürfe, so-
dass der HSV Minden-Nord sich 
bis zur 45. Minute auf sieben Tore 
absetzen konnte (26:19). 

Zu diesem Zeitpunkt glaubten 
wohl die wenigsten Zuschau-
er noch an eine Wendung des 
Spiels. Jedoch stand die Abwehr 
in Verbindung mit Gerrit in der 
folgenden Phase besser. Daraus 
resultierten einige Ballgewinne 
mit denen wir auf 28:26 verkür-
zen konnten. Danach verfielen 
wir jedoch in unser altes Muster 
in Form von überhasteten Ab-
schlüssen, die dann vom Geg-
ner gnadenlos ausgenutzt wur-
den. Es war somit nur kurzfristig 
Spannung aufgekommen, sodass 
das Spiel dann deutlich mit 33:26 
endete.

Letztendlich war es eine ver-
diente Niederlage, da wir unser 
Leistungsvermögen in den mei-



Die aktuelle Tabelle der 1. Herren (Landesliga)
 1. TuS Nettelstedt II 10 72 328 : 256 19 : 1
 2. TuS Brake 10 59 323 : 264 18 : 2
 3. HSV Minden-Nord 10 32 271 : 239 16 : 4
 4. SG Bünde-Dünne 10 26 301 : 275 14 : 6
 5. TuS Lahde/Quetzen 10 15 297 : 282 14 : 6
 6. HCE Bad Oeynhausen 10 0 276 : 276 11 : 9
 7. TuS Eintracht Oberlübbe 10 -21 271 : 292 9 : 11
 8. TSG Altenhagen-Heepen II 10 0 303 : 303 9 : 11
 9. SG Handball Detmold 10 -34 241 : 275 8 : 12
10. TuS SW Wehe 10 -20 258 : 278 6 : 14
11. TV Sachsenroß Hille 10 -22 242 : 264 6 : 14
12. HSG EURo 10 -30 246 : 276 4 : 16
13. HT Sportfreunde Senne 10 -31 231 : 262 4 : 16
14. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II 10 -46 242 : 288 2 : 18

sten Phasen des Spiels nicht ab-
rufen konnten. Somit heißt es 
jetzt heute das nächste Topspiel 
gegen Nettelstedt erfolgreicher 
zu gestalten und die Punkte in 
Lahde zu behalten.

Torschützen: Heiko Breuer 
(6/2), Niels Fuchs (6/3), Sven Es-
ler (5), Jonas Schäkel (4), Matthi-
as Lampe (3) und Malte Ames 
(2)

   Malte Ames







Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II - TuS Brake 25 : 26

TuS Nettelstedt II - HT Sportfreunde Senne 33 : 28

TuS Eintracht Oberlübbe - SG Handball Detmold 35 : 26

TSG Altenhagen-Heepen II - HCE Bad Oeynhausen 29 : 29

HSG EURo - TV Sachsenroß Hille 21 : 23

HSV Minden-Nord - TuS Lahde/Quetzen 33 : 26

TuS SW Wehe - SG Bünde-Dünne 30 : 35

Der aktuelle Spieltag

SG Bünde-Dünne - HT Sportfreunde Senne 10.12.16

TuS Lahde/Quetzen - TuS Nettelstedt II 10.12.16

TuS Brake - TSG Altenhagen-Heepen II 10.12.16

SG Handball Detmold - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck II 10.12.16

TV Sachsenroß Hille - HSV Minden-Nord 10.12.16

TuS SW Wehe - TuS Eintracht Oberlübbe 11.12.16

HCE Bad Oeynhausen - HSG EURo 11.12.16



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TuS Nettelstedt II

12 Christoph Schäkel 1 Maik Schröder

32 Gerrit Marsch 12 Jan Wesemann

16 Holger Schirge

3 Jonas Schäkel

4 Jakob Pries 8 Jannis Kruse

5 Malte Ames 10 Maurice Schirge

6 Julius Linnemann 11 Vincent Steinhauer

9 Phillip Westhäuser 15 Tobias Oevermann

11 Michael Boy 19 Jan Schröder

14 Matthias Lampe 20 Jan Linné

15 Sebastian Busch 23 Axel Pohnke

17 Heiko Breuer 24 Rene Glöckner

19 Janik Römbke 94 Bjarne Schulz

20 Niels Fuchs 95 Chris Byczynski

23 Sven Esler

Trainer Trainer
Wolfgang Prüm Michael Jankowski

Physiotherapeut
Heinrich Fedrau

Betreuer
Timo Breuer

Schiedsrichter
Manfred Bonensteffen

 Klaus Hamel







Unser heutiger Gegner: TuS Nettelstedt II

Heute empfangen wir den noch 
ungeschlagenen Tabellenführer 
aus Nettelstedt. Ein harter Bro-
cken, vor allem nach unserer bit-
teren Niederlage im Stadtderby 
gegen den HSV Minden-Nord. Bis 
jetzt musste der TuS vom Berg 
nur eine Punkteteilung gegen die 
SG Bünde-Dünne hinnehmen. 
Und in diesem Spiel war der ak-
tuell beste Schütze der Liga, Jan 
Schröder, an Nettelstedts Profi-
mannschaft ausgeliehen. Sind sie 
wirklich so gut?

Trotz Ihrer individuellen Klas-
se sind sie schlagbar! In der letz-
ten Saison konnten wie gegen die 
Zweitvertretung des Zweitligisten 
zwei Siege verbuchen. Und die-
se Erfolge wollen wir heute mit 
aller Macht wiederholen! Erster 
Knackpunkt: unsere Offensive. 
Uns muss es gelingen unser Spiel 
aufzuziehen und technische Feh-
ler und Ballverluste zu vermeiden. 
Diese werden von Nettelstedt 
gnadenlos über ihr schnelles 
Konterspiel bestraft. Wir müssen 
mit bedingungslosem Rückzugs-
verhalten dagegenhalten, um 
auch ihre zweite Phase zu unter-
binden.

In der Defensive sind sie 
schwer zu kontrollieren. Alle Po-

sitionen sind stark besetzt. Nur 
Minden-Nord konnte sie dieses 
Jahr unter 30 Treffer halten – und 
sie verloren 27:22. Das müssen 
wir besser machen. Wenn wir es 
schaffen viel seitlich zu arbeiten 
und uns gegenseitig zu stüt-
zen, gleichzeitig aber auch ihren 
Rückraum frühzeitig zu stören 
haben wir eine Chance. Wenn wir 
sie in schlechte Wurfpositionen 
drängen können unsere Torhü-
ter vielleicht den entscheidenden 
Ausschlag geben und den Net-
telstedter Shootern die Zähne 
ziehen.

Wir werden alles geben, mit 
eurer Unterstützung!

 Auf geht’s Lahde!



Torschützen 1. Herren

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 10 58 / 29 5,8
Jonas Schäkel 10 50 / 0 5,0
Niels Fuchs 10 45 / 8 4,5
Sven Esler 10 40 / 0 4,0
Malte Ames 9 29 / 0 3,2
Matthias Lampe 10 24 / 0 2,4
Michael Boy 2 7 / 0 3,5
Philipp Westhäuser 10 6 / 0 0,6
Jakob Prieß 5 4 / 0 0,8
Julius Linnemann 2 3 / 0 1,5
Sebastian Busch 7 3 / 0 0,4
Janik Römbke 7 2 / 0 0,3







2. Herren

Spiel bei der HSG Porta Westfalica 2 (23:24)

In unserem vierten Auswärts-
spiel in Folge trafen wir auf die 
HSG Porta Westfalica 2.

Die HSG hatte in dieser Saison 
einen sehr guten Start hinge-
legt und stand im oberen Tabel-
lendrittel. Allerdings hatten wir 
in der vergangenen Saison keine 
Schwierigkeiten gegen die Por-
taner und hofften endlich wieder 
auf einen Sieg.

Wir starteten auch sehr gut in 
das Spiel. Im Angriff konnten wir 
leichte Tore machen, hinten in 
der Abwehr standen wir gut und 
konnten uns auch immer wieder 
auf Fynn verlassen. Porta spielte 
von Anfang an eine sehr offene 
Abwehr, die wir durch Einläufer 
von außen oder das Auflösen von 
Halb an den Kreis leicht durch-
einander bringen konnten. Eike 
konnte in der ersten Häfte sich 
und seine Mitspieler sehr gut in 
Szene setzen. Zur Halbzeit stand 
es 12:14.

Die zweite Halbzeit gestaltete 
sich für uns deutlich schwieriger. 
Eike wurde in der zweiten Hälfte 
per Manndeckung aus dem Spiel 
genommen, die Tore gelangen 
uns nicht mehr ganz so leicht. 
Als Porta dann auch noch Nils in 

Manndeckung nahm und generell 
sehr offen stand, schmolz unser 
Vorsprung nur so dahin. Leider 
wurde viel zu spät auf die offene 
Deckung der HSG reagiert, in der 
59ten Spielminute gelang Porta 
dann der Ausgleich zum 23:23. 

Die letzte Minute des Spiels 
war dann mehr als kurios. Por-
ta bekam in doppelter Unterzahl 
nochmal den Ball, wir nahmen 2 
Spieler kurz, damit wir noch ei-
nen Ball abfangen konnten. Lei-
der gelang uns das Abfangen 
nicht, so dass es Mika nur noch 
übrig blieb, den Angreifer am 
Wurf zu hindern. Zu keiner Zeit 
des Spiels hätte es für das „Foul“ 
von Mika eine 2-Minuten-Strafe 
gegeben, es gab im Verlauf des 
Spiels schon deutlich schlimmere 
Aktionen, die nicht geahndet wur-
den. Trotzdem entschied sich das 
Schiedsrichter-Duo Mika die Rote 
Karte zu zeigen, im Anschluss 
sogar die Blaue. Das bedeutete 
für uns: Mika war gesperrt, Porta 
bekam noch einen 7-Meter zuge-
sprochen. 

Die Schiris waren so nett, dem 
Werfer und unserem Torhüter 
mitzuteilen, dass sie erst die Uhr 
runterlaufen lassen sollten, bevor 



geworfen wird. Da 5 Sekunden 
nach dem Pfiff der Schiris die Uhr 
allerdings immer noch nicht runter 
lief, entschied sich Portas Spieler 
Arne Dressler dazu, einfach aufs 
Tor zu werfen. Fynn reagierte na-
türlich überhaupt nicht, da er ja 
darauf warten sollte, dass die Uhr 
runterläuft. Trotzdem wurde das 
Tor gegeben, obwohl es komplett 
regelwidrig war. Dadurch gewann 
Porta mit 24:23.

Bezeichnend ist auch, dass 
Portas Trainer Daniel Franke 
nach dem Spiel in unsere Kabi-
ne kam und sich für das Ergebnis 
entschuldigte. Ein Unentschie-

den wäre für beide Mannschaften 
gerecht gewesen, leider wurde 
das Spiel diesmal nicht von den 
Spielern, sondern den „Unpartei-
ischen“ entschieden.

Nun heißt es den Sand nicht 
in den Kopf zu stecken und im 
Spiel gegen EURo die verlorenen 
Punkte wieder einzufahren.

Tore für Lahde: Eike Korte 
(7/3), Lennart Schmidt (5), Nils 
Römbke (4), Mika Engelmann (3), 
Jan Aumann und Frank Strübe (je 
2)

 Euer William Shatner



Die aktuelle Tabelle der 2. Herren (Bezirksliga Mi-Lü)

1. TuS Gehlenbeck 10 77 265 : 188 18 : 2
2. TSV Hahlen 2 10 40 286 : 246 17 : 3
3. TuS 09 Möllbergen 2 10 41 301 : 260 16 : 4
4. HSG Porta Westfalica 2 10 13 259 : 246 13 : 7
5. LIT TRIBE GERMANIA 3 10 27 266 : 239 12 : 8
6. HSG Hüllhorst 2 10 -17 228 : 245 11 : 9
7. TuSpo Meißen 10 27 279 : 252 10 : 10
8. TV Sachsenroß Hille 2 10 15 242 : 227 10 : 10
9. HSG EURo 2 10 -16 278 : 294 8 : 12

10. TuS Eintracht Oberlübbe 2 10 -27 251 : 278 7 : 13
11. TuS Porta Barkhausen 10 -48 262 : 310 6 : 14
12. TuS Lahde/Quetzen 2 10 0 208 : 208 6 : 14
13. HSG Espelkamp-Fabbenstedt 10 -48 259 : 307 4 : 16
14. TuS Hartum 10 -84 222 : 306 2 : 18

Torschützen 2. Herren

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Eike Korte 9 51 / 24 5,7
Rüdiger Tebbel 8 29 / 0 3,6
Nils Römbke 9 28 / 2 3,1
Jan Aumann 8 22 / 0 2,8
Mika Engelmann 6 19 / 0 3,2
Frank Strübe 9 14 / 0 1,6
Christian Elbe 6 10 / 0 1,7
Gerrit Schmidt 9 9 / 0 1,0
Lennart Schmidt 8 7 / 0 0,9
Mark Hinkelmann 5 6 / 0 1,2
Janik Römbke 3 5 / 0 1,7
Marius Redeker 4 2 / 0 0,5
Christoph Meyer 5 2 / 0 0,4



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke Meyer Ingrid Bossling Phillipp Luca + 

Fin Lasse

1. Männer Peter Hinkelmann Anke u. Burkhard
Breuer Fabian Breuer Stefan und Leentje Walter Meier Mia & Vincent

Ute und Tacki Christel Uphoff 1. Frauen Heike und Thomas 
Elbe

Bianca + Kai
Drinkhut Fam. Schurbaum 21

Frostland Hans Pott Marlies Pott Andrea + Arnd Familie Schäkel Iris Rippe Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte 30 1. Frauen Viktor und Maria Friller Straße 4 Jens Wölke LL.M. Gerrit Marsch

Harald Bulmahn Kerstin Mai Familie Beißner Michael Pape Oliva Karabatic Sina & Jonas Nadine, Silas u. 
Torsten G.

Kerstin u. Dieter
Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Männer Klaus-Dieter 

Schlottmann
Edeltraud 

Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen + Susanne Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB

Ralf + Elke RDF Landwirt Dieter Ripic Fam. Ruhe HLM Manni Senne

Klaus Joachim Manni Heins Malte Zmann Hermann Stahlhut Herbert Klocke Fam. Helbrecht Marten Franke



1. Frauen

Spiel gegen den TuS Eintrach Oberlübbe (33:21)

Nach vier Auswärtsspielen in 
Folge konnten wir gegen die Ein-
tracht aus Oberlübbe endlich mal 
wieder ein Heimspiel bestreiten. 
Allerdings konnten wir in den er-
sten beiden Heimspielen dieser 
Saison lediglich einen Punkt für 
uns verbuchen. Da wir die letz-
ten drei Auswärtsbegegnungen 
gegen Kinderhaus, Nettelstedt 
und EURo alle für uns entschei-
den konnten, empfingen wir die 
Gäste mit gutem Gefühl.

In der ersten Viertelstun-
de entwickelte sich das erwar-
tet ausgeglichene Spiel. In der 
16. Spielminute stand es 7:7. 
Oberlübbe kam durch Rückraum 
links immer wieder zu einfachen 
Toren. Unserer Deckung fehl-
te insbesondere im Zentrum die 
Kompaktheit. Im Spiel nach vorn 
überzeugten wir durch viel Tempo 
und gute Kreuzbewegungen. Bis 
zur Halbzeit erarbeiteten wir uns 
ein kleines Polster von 16:12.

Wir starteten mit viel Tempo in 
die zweite Halbzeit. Durch verbes-
serte Abwehrarbeit konnten wir 
uns über 18:13, 23:15 und 30:17 
weiter absetzen. Oberlübbe hatte 
dem nichts mehr entgegenzuset-
zen. So konnten wir mit einer ge-
schlossenen Mannschaftsleistung 

einen überraschend hohen Der-
bysieg von 33:21 einfahren.

In diesem Spiel hat man unse-
re Fortschritte in den Bereichen 
Kondition, Tempospiel und Kon-
zeption deutlich erkennen kön-
nen. Die zusätzlichen Einheiten in 
den letzten Wochen machen sich 
bezahlt. 

Tore: Birte Haßfeld (9/6), Mi-
chelle Ahnefeld (8), Antonia Lieb-
sch, Karina Schenkel (je 6), Jo-
hanna Merks (2) und Lisa Brase 
(1)  

 Anna-Lena Beißner



Spiel bei der TSG Harsewinkel (33:27)

Am Sonntagabend war um 17 
Uhr Anpfiff in Harsewinkel. Wir 
wussten aus der letzten Saison, 
dass ein Auswärtsspiel in Har-
sewinkel für uns nicht einfach 
werden würde und wir durften 
die Mannschaft auf keinen Fall 
unterschätzen. Aber unser Ziel, 
bis zum Jahresende alle Punkte 
zu holen, haben wir nicht aus den 
Augen verloren.

Wir gingen mit viel Motivation 
in das Spiel und es fiel uns nicht 
schwer noch in der ersten Minu-
te das 0:1 zu erzielen. Allerdings 
konnten wir mit dem schnellem 
Tempo des TSG nicht ganz mithal-
ten. So wurden unsere Fehlwürfe 
und technische Fehler sofort mit 
erfolgreichen Tempogegenstößen 
von Harsewinkel bestraft. Zudem 
fehlte noch die nötige Absprache 
um den Kreisläufer unter Kon-
trolle zu bringen. Dadurch konn-
te unser Gegner schon nach ein 
paar Minuten einen Vorsprung 
von 7:4 aufbauen. 

Zum Ende der ersten Halbzeit 
haben wir aber unsere technischen 
Fehler und Fehlwürfe reduzie-
ren können. Durch erfolgreiche 
Würfe von den Außenpositionen 
konnten wir einen Vorsprung von 
zwei Toren erarbeiten. Nach zwei 
weiteren Treffern gingen wir mit 

14:18 in die Halbzeitpause.

Die 2. Hälfte ging gut für uns 
los: Durch die Tore von Toni 
konnten wir unseren Vorsprung 
vergrößern und bauten auf unse-
re Arbeit aus der ersten Halbzeit 
auf. Die Abwehr hatte den Kreis-
läufer durch genaue Anweisungen 
von Axel und Jonas nun besser 
im Griff, sodass hier nun weniger 
Tore für Harsewinkel endstanden 
sind. In der 43. Minute ließen wir 
unsere Gegner nochmal auf ein 
21:22 rankommen, aber dann 
verließen die TSG die Kräfte und 
so konnten wir mit einem Sieg 
nach Hause fahren.

Tore: Lisa L. 1, Antonia Lieb-
sch (12), Lisa Brase (6), Karina 
Schenkel (6/3), Johanna Merks 
(4), Birte Haßfeld (4/3) und Lisa 
List (1)

  Marie Rädler



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen (Verbandsliga)
1. HSG Hüllhorst 9 28 211 : 183 13 : 5
2. TuS Lahde/Quetzen 9 22 221 : 199 12 : 6
3. HSG EURo 9 17 221 : 204 12 : 6
4. SC Westfalia Kinderhaus 9 5 224 : 219 11 : 7
5. Spvg Steinhagen 9 16 202 : 186 11 : 7
6. TuS Nettelstedt 9 27 245 : 218 11 : 7
7. TuS Brockhagen 9 -3 213 : 216 9 : 9
8. HT Sportfreunde Senne 9 -5 232 : 237 9 : 9
9. TuS Eintracht Oberlübbe 9 -11 201 : 212 8 : 10

10. HSG Rietberg-Mastholte 9 -16 202 : 218 6 : 12
11. LIT TRIBE GERMANIA 9 -22 187 : 209 6 : 12
12. TSG Harsewinkel 9 -58 208 : 266 0 : 18

Torschützen 1. Frauen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Birte Haßfeld 9 57 / 44 6,3
Antonia Liebsch 9 46 / 0 5,1
Karina Schenkel 9 41 / 12 4,6
Johanna Merks 9 25 / 0 2,8
Lisa Brase 9 23 / 0 2,6
Michelle Ahnefeld 9 21 / 0 2,3
Inken Lagmöller 1 2 / 2 2,0
Lisa List 7 2 / 0 0,3
Anne Schubert 9 2 / 0 0,2
Selina Borcherding 9 1 / 0 0,1







Der aktuelle Spieltag

TSG Harsewinkel - HSG Hüllhorst 09.12.16

TuS Lahde/Quetzen - TuS Brockhagen 10.12.16

SC Westfalia Kinderhaus - TuS Eintracht Oberlübbe 10.12.16

LIT TRIBE GERMANIA - Spvg Steinhagen 10.12.16

HT Sportfreunde Senne - HSG Rietberg-Mastholte 11.12.16

TuS Nettelstedt - HSG EURo 11.12.16

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TuS Brockhagen - HT Sportfreunde Senne 30 : 29

HSG EURo - SC Westfalia Kinderhaus 30 : 27

LIT TRIBE GERMANIA - TuS Nettelstedt 20 : 23

TSG Harsewinkel - TuS Lahde/Quetzen 27 : 33

TuS Eintracht Oberlübbe - HSG Hüllhorst 26 : 30

HSG Rietberg-Mastholte - Spvg Steinhagen 16 : 20



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen TuS Brockhagen

1 Marie Rädler 1 Lina Schäper

12 Anna-Lena Beißner 12 Henrike Heidemann

2 Luisa Darlath 4 Lotta Hoffmann

3 Selina Borcherding 5 Nadine Böhm

5 Lisa List 9 Julia Lange

6 Charlotte David 10 Jana Pohlmann

7 Michelle Ahnefeld 11 Jennifer Pölkner

9 Antonia Liebsch 13 Leonie Schildmann

10 Birte Haßfeld 14 Linda Hillmer

13 Lisa Marie Brase 17 Melissa Motzkau

14 Anne Schubert 20 Denise Fischer

15 Karina Schenkel 23 Sarah Wernecke

24 Julia Lampe 28 Shari Lücking

25 Johanna Merks 33 Rika Pohlmann

Trainer Trainer
Axel Kliver Maik Hahn

Schiedsrichter
Bernhard Hülsmann
Dietmar Lefelmann







Trainingszeiten der Jugendmannschaften
Mannschaft Tag von bis Ort Trainer/in

A-Mädel Mittwochs 19.00 20.30 SZ Dietmar Prange,
Jonas SchäkelJg. 1998/99

B-Mädel Donnerstags 19.00 20.30 SZ Gerrit Schmidt,
Nils RömbkeJg. 2000/01

C-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 HS Gerrit Marsch, Melissa 
Schmidt, Meike BulmahnJg. 2002/03 Freitags 17.30 19.00 GY*

D-Mädel Mittwochs 17.30 19.00 SZ Sven Lablack,
Andrea GattnarJg. 2004/05

E-Mädel Dienstags 16.00 17.30 HS Manfred Herrmann,
Janina HeilmannJg. 2006/07 Mittwochs 16.00 17.30 SZ*

A-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ* Janik Römbke,
Florian BelteJg. 1998/99

C-Jungen Freitags 17.30 19.00 SZ* Rüdiger Tebbel,
Volker WieseJg. 2002/03

D-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Sebastian Busch,
Jannik BeneckeJg. 2004/05

E-Jungen Freitags 16.00 17.30 SZ Timo Engelmann,
Anna-Lena KielJg. 2006/07

Minis Dienstags 16.15 17.30 SZ Anna Büsing,
Merle Uphoffab Jg. 2008

TF/TS
(1. bis 3. 
Schuljahr)

Mittwochs
(1. Schuljahr)

15.00 15.45 GS
Michaela BusseMittwochs

(2. + 3. SJ)
15.45 16.30 GS

SZ = Schulzentrum Lahde, GS = Grundschule Lahde, HS = Hauptschule Petershagen, 
GY = Gymnasium Petershagen, * = im wöchentlichen Wechsel



Hier sprechen die E-Mädel

Die E-Mädel haben in der Sai-
son 15/16 den 4. Platz in der Mei-
sterrunde belegt. Danach mußten 
neun Spielerinnen altersbedingt 
zu den D-Mädeln wechseln.Mit 
den neuen Spielerinnen aus den 
Mini Gruppen haben wir eine 
sehr junge Truppe mit 12 Spie-
lerinnen.

Im Sommer haben wir mit 
wechselndem Erfolg bei einigen 
Turnieren mitgespielt. 

In der laufenden Saison haben 

wir den 5. Platz der Vorrunde er-
reicht und sind damit in der Plat-
zierungsrunde, die für uns am 
kommenden Sonntag, 11. De-
zember, beginnt. 

Die Mädel sind alle eifrig beim 
Training und wollen eien guten 
Platz erreichen.

  Manfred Herrmann 



)ULVFK JHU|VWHW XQG NQXVSHU]DUW�
)�U GDV 9LWDOLV 5RDVWHG 0�VOL ZHUGHQ NHUQLJH
9ROONRUQKDIHUÀRFNHQ PLW ]DUWHQ :HL]HQÀDNHV
NRPELQLHUW XQG GDQQ LQ HLQHU VSH]LHOOHQ� PLW
+RQLJ YHUIHLQHUWHQ 0LVFKXQJ JHZlO]W� $QVFKOLH�
�HQG ZHUGHQ GLH )ORFNHQ LP 2IHQ NQXVSHU]DUW
XQG JROGEUDXQ JHU|VWHW� 9LHU OHFNHUH 6RUWHQ
ELHWHQ I�U MHGHQ *HVFKPDFN GHQ SDVVHQGHQ
0�VOLJHQXVV�
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Seit

f�r Sie da!

Seit

für Sie da!



Vormerken:

nach den ersten Heimspielen  
 

2. Herren 16.00 Uhr 
1. Herren 18.00 Uhr 

 
im neuen Jahr

Neujahrsempfang
Samstag, den 14. Januar

powered by

1. Frauen,

1. Herren, 

Fan-Club, 

Förderverein, 

Manfred Schubert und Crew 

und der Spartenleitung



1. Herren

Unser nächstes Auswärtsspiel
gegen 

HT Sportfreunde Senne
Samstag, 17. Dezember 2016

Abfahrt mit Bus: 14.00 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
gegen

SG Bünde-Dünne
Samstag, den 14. Januar 2017

Anwurf: 18.00 Uhr

1. Frauen

Unser nächstes Auswärtsspiel
gegen 

Spvg. Steinhagen
Samstag, 21. Januar 2017

Anwurf: 15.00 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
gegen

LIT TRIBE GERMANIA
Samstag, den 28. Januar 2017

Anwurf: 16.00 Uhr







Hier spricht die Spartenleitung 

Die Nachricht von Maltes Tod 
hat uns tief erschüttert und sehr 
traurig gemacht. Malte hat seit 
seiner Jugend in Lahde Handball 
gespielt. 

Es gibt viele gute Erinnerungen 
an diese Zeit. Mannschaftska-
meraden und Weggefährten ha-
ben Malte immer als eine sehr 
kreative und auch humorvolle, 
freundliche Person wahrgenom-
men. 

Er hatte oft einen flotten, hin-
tergründigen Spruch auf den Lip-
pen und war auch durch seine 
Verläßlichkeit eine Bereicherung 
für jede Mannschaft, in der er 
spielte oder die er betreute.

Malte hat viele Jahre in un-
serer 1. Herrenmannschaft ge-
spielt und insbesondere durch 
seine kompromisslose Abwehr-
arbeit manche Punkte für Lahde 
gesichert.

Malte wird uns fehlen!

Im Namen der Spartenleitung 
Handball, des Vorstandes des TuS 
Lahde-Quetzen und aller Wegge-
fährten aus dem Verein spreche 
ich den Angehörigen mein herz-
liches Beileid aus und wünsche 
ihnen die Kraft und die Zeit für 
die notwendige Trauer und auch 
die Zuversicht für alle kommen-
den Wege.

Bernd Schäkel

Es ist nie der richtige Zeitpunkt.
Es ist nie der richtige Tag.
Es ist nie alles gesagt.
Es ist immer zu früh.
Und doch 
sind da die Erinnerungen,
Gedanken, schöne Stunden,
gemeinsam Erlebtes, 
Höhen und Tiefen,
einfache Momente,
die einzigartig,
die schön und unvergessen,
die einfach waren. 
Diese Momente gilt es festzuhalten, 
einzufangen und im Herzen zu bewahren.



Nachruf

Wir nehmen Abschied von

Malte Pott

Malte war mehr als 10 Jahre fester Bestandteil der 1. Herren-
mannschaft. Als beinharter Abwehrspieler wurde er vom Gegner 
gefürchtet, als kreativer Querdenker verbreitete er gute Laune 
im eigenen Team. Mit ihm konnte man in der Kabine stundenlang 
über alle möglichen Themen abseits des Handballs diskutieren. 

Auch als Fotograf wusste er zu überzeugen. Seine Bilder ließen 
uns im Mannschaftskreis regelmäßig staunen. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt Marlies, Hans und Sonja.

Malte, wir werden dich nicht vergessen.

Die 1. Herrenmannschaft des TuS Lahde/Quetzen -Handball-






